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Pforzheimer

Wöchentliche Nachrichten .
7. Mittwochs den 16“* Februar 1803 ,

Bekanntmachungen .
[itliloe Stiftung .] Die dahier verstürbe »

ne Frau Aebtiflin von Holie hat in ih¬
rem Testament der hiesigen Stadt , als Bei¬
trag zu Errichtung eines Hospitals für
Hau -Sarme und Dienstboten , ein Capital
von 500 fl . gestiftet , eine gleiche Summe
auch zu einstiger Erbauung eines Bet - und
Schulhauses auf dem dem hiefigen FrLu «
leinstift zugehörigen Hofe , Bockschaft , und
200 fl. zu Anstellung eines bestandigenSchul -
lehrers auf eben diesem Hof ausgesetzt .
Möchte doch diese schöne Handlung bei sol¬
chen Personen Nachahmung finden , welchen
von der Fürsehu ?. g diese Mittel gegeben
find , fich durch solche zweckmästge Wohl -
thaten zu Erreichung edler gemeinnütziger
Absichten den bleibenden Dank uns das
schönste Verdienst um ihre Zeitgenossen und
Nachkommen zu erwerben ! !

^ erzeicchniß des Erlöses auf den viehmärkten
1802 . ; u Pforzheim .
I Febr . MonatMarkt : Erlös aus Pferden

8015 fl. auS Rindvieh 19287 fl.»
zusammen 27,302 fl.

22 . Fbr . QuartalMarkt durch Eisgang ver¬
dorben . Erlös aus Pferden horofl .

. auS Rinbv . 9816 fl . zusam . 18,866 fl.
April . MonatMarkt : Erlös aus Pferden

835V fl . auS Rindvieh 18633 fl.
—, zusammen 26,983 fl.
« ay . MouatMarktr Erlös auS Pferden

*8oo fl . aus Rindvieh 7557 fl-
~ zusammen 12,357 fl.

3UA9 . QuartalMarkt r Erlös aus Pferden
7000 ß. aus Rindvieh 19244 fi-

zusammen 26,244 fl.

1802 .
July . MonatMarkt : Erlös auS Pferden

1284 fl- aus Rindvieh 14709 fl .
zusammen 15 . 993 fl.

August MonatMarkt : Erlös auS Pfersen
900 fl. auS Rindvieh 9812 fl .

zusammen 10,712 fl .
Sept . MonatMarkt : Erlös aus Pferden

1540 fi. aus Rindvieh 10434 fl .
Michaelis . QuartalMarkt : Erlös aus Pfer¬

den 23 .r0 fl. aus Rindvieh 19273 fl.
zusammen 21,573 fi .

Nov . MonatMarkt , durch Regen verdorben :
Erlös aus Pferden 567 fl. aus
Rindvieh 6649 fl - zufam . 7,216 fl .

Nov . MartiniMarkt : Erlös aus Pferden
.4026 fi - aus Rindvieh 14631 fl.

zusammen 18,657 fi.
Januar . MonatMarkt : Erlös aus Pferden

4328 fl - aus Rindvieh 9551 fl.
zusammen 13 879 fl.

ErlöS aller Diehmärkte vom Jahr 1802
zusammen — — —- 211,756 fl.

Vergleicht man damit den Ertrag der
jährlichen 4 Viehmärkte inden 1780erJah¬
ren , so zeigt sich eine starke Vermehrung
desselben . — Dieg . sonst gewöhnlichenDieh -
märkte gaben ncmlich 1780 einen Erlös von
58 147 fi. ; 1781 : 56,266 fl . r 1782 : 77,381 ff.
178Zr 83,274 fl . r 1784 : 79,604 fl. ; 1785 :
82,482fl . ; 1786 : 132,123 fl . ; 1787 :
H2 452 fl . ; 1788 : uz 909 fl.

s Scliuloenliquisattonrn . 3 , ) Etienar
Roux zu Palmbach , Montags den 28 . die
fes auf dem Rathhaus zu Neuenbükg . r )
Joseph MerktingerS von Gchöilbrom,Dien¬
stags den 1 . Merz d. J . auf dem Raihymrs
zu Ettlingen . 3) Zeugmacher Jakob RundS
zu Mühlhausen Samstags den 26 . dieses .
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4) GsMieb Strsbels von Arnbach Dien¬
stags den l . Merz . J>. I . vor dafigem Schul -
rheiftnamr unter dem Bemerken , daß die ,
io ihm seit seiner MundtoLtErktärung ohne
Einwilligung seines Pflegers geborgt haben,
nicht werden gehört werden, und daß Stro¬
bel nicht das geringste Vermögen besitzt , und
also dessen MundtodtErklärung und Ver¬
warnung , daß Niemand ihm borgen solle,
indem keine Hülfe mehr geleistet werden
kann , erneuert wird . Bei allen unter der
Strafe deS Ausschlusses . — Sodann haben
die Gläubiger der ausser Lands ziehenden
nemlich Taglöhners Jakob Luzs von Bein -
berg , Leinwebers Johann Georg Härters
von da und SchmidS Adam Kugelens von
Schwarzenberg innerhalb 4 Wochen , und
des MattheuS Nothackers zu Schwarzen ,
berg binnen 14 Tagen bei der Stadtschrei¬
berei Liebenzell auch des Brandtenweinhänd .
lers Christoph BauerS zu Schwann in Zeit
Z Wochen bei der Stadtschreiberei in Neu¬
enbürg ihre Forderungen rinzuzeben .

( MmrdrovrErklärungen . ) i ) Philipp
Jakob Mitschele , Weber in,MalmSheim
ist für mundtodt erklärt, weßhalb sich Nie¬
mand mit demselben weder in einen Handel
einlaffen , noch ihm etwas borgen solle . 2)
Der Schuster Johannes Kittel von Mörsch
ist für mundtodt erklärt und ibm der Bür¬
ger Franz Deck allda zum Pfleger geordnet
worden , ohne dessen Einwilligung m t dem
K :ttei Niemand etwas handien noch ibm
borgen solle , bei Strafe der Nichtigkeit
deS Handels und Verlust der Forderung .
Pubucirt bei Oberamt Pforzheim den 13.
Februar 1803 .

[Xcftrloinngcn .] 1) Fuhrmann Johannes
Langen Wittwe dahier hat an Anwald Au¬
genstein in Jspringen z Vrtl Acker im Lecht -
feld auf hiesiger Markung um 22 ; fl . nebst
2 fl . 45 kr . Trinkgeld , halb baar und halb
auf Weihnachten 1803 zahlbar verkauft ;
welches zur Auslosung bekannt gemacht

. wird . Pforzheim den 17. Jenner 1803 .
2) Johann Georg Becker allhier hat an Jo¬
hannes Grau in Jspringen den dritten Theil
von 2 Morgen im kechtfeld , hiefiger Mar¬
kung , um 200 fl . und 1 Karolin Trinkgeld
halb ba«r und halb auf nächste Martini
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zahlbar , verkauft ; worüber dieMarkungS -
Losung anmit verkündiget wird . Pforzheim
den Zi . Jenner 1803 . Stadtrath .

Frankreich .
(St . Domingo ] Erst aus dem offizielle »

Bericht von der WiederEinnahme des Forts
.Dauphin erfahrtman , daß dieß am 4 . Febr .
1802 von den Franzosen eroberte Kort ( auf
der nördl chen Küste der Insel östlich vom
Cap Fr .) indeß auch wieder von den Ne¬
gern war in Besitz genommen worden . Am
1 . Dec . ward dicser für die Sicherheit der
Capstadt wichtige feste Platz von den Fran¬
zosen aufs neue eingenommen und die Ne¬
gern daraus vertrieben . Zu größer « Unter¬
nehmungen scheint Gen . Rochambeau die
Ankunft mehrerer Truppen zu erwarten . Die
de » Genua angekommene Escadre (8 . 15 .)
war am 27 . Jan . mit an Bord genommenen
polnischen und französischen Soldaten da .
hin abgesegelt . Auf einen geschehenen Auf¬
ruf hatten -sich 60,000 alte franz . Soldaten
eingeschrieben um in St . Domingo zu die -
nen ; die Regierung hatte darauf bekannt
gemacht , daß bereits .45000 Mann frische
Truppen dahin abgeschickt seyen und man
daher von ihrer lobenSwürdigen Bereitwil¬
ligkeit neuen Gefahren entgegen zu gehen
für jetzt keinen Gebrauch machen wolle .
sHerzlichern Beifall würde der Weltbürger
dieser kriegerischen Unternehmung zur Däm .
pfung deS AufruhrS auf den Inseln geben ,
weiiN nicht der Zweck zugleich wäre , den
Sciaornsiar . d unv Handel mit schwarzen
Menschen wieder gesetzlich einzuführen . —
Diese Unruhen und daS auf den übrigen
ZuckerJnsein herrschende gelbe Fieber ver¬
anlaßt einiges Steigen im Preise deS Zu -
ckerS und Kaffee ' S , der jedoch auch wieder
fallen wird , wenn die » roßen auf der In¬
sel Java in OstJndien während deS Krie¬
ges aufgehäuften Dorräthe werden in Hol¬
land angekommen feyn . ĵ

Unter den am 17. Jan . vom Pabst in ei -
nem geheimenConsistoriuw erwählten 11 neu¬
en Cardiatlen befinden sich auch 4 franz .
Lrzbifchiffe (zu Tours , Paris , Rouen und
Lyon ) , e»nen behielt der Pabst in petto (d.
i . er sagte noch nicht , wer der eilfte neue
Cardinal ft» r) wahrscheinlich ist dieß Ber-
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X 27 )(
nie» , Bischoff zu Orleans , der den Auf - .
rühr in den westlichen Departements durch
seineipEir. fluß 1799 stillen half und hernach
auch das Loncordat mit Unterzeichnete .
(Wenn die Zahl der Karvinäle , die den
Pabst wählen und den Ranz vor den Kur.
fürsten prätendiren , vollzählig ist , so
sind eS 72 . Ein geheimes Lonsistorium ist
Ver oberste pädstliche StaatsRakh .)

Bei der am 5. — 7 . Juni bei Fürth vor¬
gehenden HeerSchau (Revue) der preußi¬
schen Truppen in Franken wird derKönig
von Preußen selbst eintreffen.

Der Kurfürst von Bayern hat das B e-
graben derTodten in denKirchen
als dem Wohlstand zuwider , und der Ge¬
sundheit der Lebenden nachtheilig , verbo¬
ten . (Nicht dieser oder jener Ort , wo der
Leichnam liegt , sondern mitgenommene gu-
ke Gesinnungen , und das Bcwußlseyn gu¬
ter Thatcn , ein gutes Gewissen , ist dem
Verstorbenen ein sanftes Kissen.)

(verzeichnisi und Alrcr der säcnlsriskrten
Brschöffe .^ 1 ) Der Kurfürst von Trier ,
zugleich Bischoff von Augsburg und
Probst zu E l w a n g e n , ist des Kurfürsten
von Sachsen Vaters Bruder , geb . 23 . Sept .
1739 , ist über 63 Jahre alt . 2) Der Lrz -
bischoffv . Salzburg , HieronymuS , Graf
v . Colloredo , geb . 30. Mai 1732 , ist über
70 I alt . 3) Der Bischoff v. W'ürzburg
und Cvadjutor v Bamberg , Georg Karl
Frhr . !*. Fechenbach , geb . 20 . Febr . 1749 ,
ist bald 54 I . alt . 4) Der Bischoff von
Bamberg , Christoph Franz Frhr . von
Buseck , geb . ->8 . Der . 1724 , ist 78 I . alt .
5) Der Bischoff v . Eichstädt , Joseph
Gr . v . Stubenberg geb . 8 . Nov . 174° ,
ist 62 I . alt . 6) Der Bischoff v . Speyer ,Wil ? erich Gr v . Walderdorf , geb . 2 . Mai
*739 , ist bald 64 I - alt . 7) Der Bischoff* Straßburg , Lud . Renat . Eduard ,Prinz y . Rohan Gurmene , Cardinal , geb .
A drpt . * 734 , »st über 68 I - alt . 8) De ,
Btschvff y. « 0 stanz , der jetzige KurLrz -
Kanzler , Karl Frhr . v . Dalberg , geb . 8 .

Ä » 2 - alt . 9) Der Bischoff• on v » ldeSh « tm und Paderborn ,« ranz Egon Frh, . y Fürsteaber, , geb . io .« at 1737 , bald 66 ) . «lt. io ) Der Bi «

schoff v . F r e i stn g e n u . R e g e n s b u r g
auch Probst zu Berchtolsr > aden , Jo¬
seph Kvnrad , Frhr . v. Schloffenb^ rg , geb .
Z . Febr . r743 - «st 60 I . alt . u ) Der Bi¬
sch off v . Paffau , Leopold Leonhard Rai¬
mund Gr . v . Thun und Hohenstein, geb . 17.
Apr 1748 . bald 55 I . alt . ia ) Der Bi¬
schoff v . Trient , Emanuel Joseph , Gr .
v. Thun und Hohenstein , geb . 28. Merz
1763 , bald 40 I . alt . 13) Der Bischoff
von Basel , Franz Xaver, Frhr . v. Reveu ,
geb . 26. Febr . 1749 , bald 54 I . alt . 14)
Münster Vacat . 15) Der Bischoff von
Osnabrück , Friedrich , Herz . v. <Aork ,
2ter Prinz deS Königs v. Großbrittannien ,
geb . 16 . Aug . 1763 » bald 40 I . alt . i6 ) Der
Bischof zu Lüttich , Franz Anton Marie .
Constantia , Gr . v . Mean und Beauxrieux ,
geb . 6. Jul . 1756 , 464 I . alt . 17) Bischof
zu Lübeck , Peter Fr . Ludwig,Prz . v . Holl-
stein -Gottorp , zeb . r ? . Jan . 1755 , 48 I . alt .
i8 ) DerBischoszu Chur , Karl Rudolph ,
Frhr . v . Buvl - Schauenstein , geb . 30. Jun .
1760, 464 I . alt . 19) Der Bischof zu Ful¬
da , Albert Hl . Frhr . v . Harstall , geb . 19.
Merz 1737 , bald 66 I . alt . 20) Der Fürst
und Abt zu Kempten , CastoluS, Freiherr
Reuchlia v. Meldegg , geb . 26 . Sept . 1743,
59- 2 - alt . 21) Der Bischof von Corvey ,
Ferdinand , Frhr . v . Lüning, geb . rz . Febr .
1756, bald 47 Jahre alt .

^Löbliche Art einer öffentliche « Freuden «»
bezengung .) Nach vielen und zu Proreffea
gediehenen Streitigkeiten mit seinen Die¬
nern und selbst ferner Familie hatte der
Fürst v . Neuwied endlich die Regierung un¬
ter Vorbehalt einer Pension von 7000 Thlrn .
niederzelegt , und seine Gemahlin , eine
allgemein geschätzte und von ihren Untertha «
nen geliebte Fürstin hatte die Regentschaft
währe ,-. d der Minderjädrigkcit ihres ältesten
Prinzen übernommen. Die Stadt Neuwied
hatte bei dem Anrriit der Regentschaft jh .
re Freude durch Feierlichkeiten zu erkenne«
gegeben und - die Landesbrwohnrr giengen
damit um, eia gleiches zu thun . Al« die-
die Fürstin hörte , erbat sie sich zu Erspa¬
rung jedes andern Aufwandes und Zeit -
Versäumnisses und anstatt anderer Feierlich¬
keiten . daß vie Landgemeinden ihr zu Liet
und Ehren da- neue, bereit - seit 1702 in
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der Stadt eingesührte , Gesangbuch auch
annehmen und sich dessen bei öffentlicher «
Gottesverehrungen bedienen möchten ; sie
versprach dabei jeder Landesgemeide , per¬
sönlich gegenwärtig zu seyn , wenn sie zum
erstenmal Gebrauch davon machen würde .
Die Landgemeinden ließen sich dieß gerne
gefasten , und so wurde die gute Absicht er¬
reicht , da die Dorfgemeinden , aus den ge¬
wöhnlichen Ursachen , die Annahme des neu¬
en Gesangbuchs bisher verweigert hatten .

swirrernng .^ Der Thermometer stund
am 9 . Febr . fr . 8° . unter o , am 10 . fr . 130 . ,
am n . fr . 110 . , am 12. fr . i ; H

° . , am 13 .
fr . 13I 0. , am 14 . fr . 7 ° . schneit , Nachmit¬
tags c-° . Thaurvetter , am i ; . fr . i ^° . übero.

Charade .
Ein Mädchen findet auf einem Spazier¬

gang ihren Geliebten bei einem Strauche
schlafen . Mit der ersten Sylbe (der Cha -
radc ) erweckt sie ihn , mit den zwei andern
gibt sie ihm ihre Zuneigung zu erkennen .
Das Ganze ist der Nähme des Strauches ,
- ei dem er liegt -

Geb . Den 5 . Febr . Einstig Karline , V .
Jakob Christoph Graf , B - und Uhrmacher .
Den 8 - Karl Theodor , V . -Christian Bar -
»Holme - , Pfarrer bei der Altenstadter Ge¬
meinde . Den n . Juliane , V . Johann
Jak b Aab , B - und Schuhmacher -

Rop . Den 30 . Jan . Christoph Beck , B .
Metzger und Witrwer , mit Christine Mar

gareth geb - Ltitzin , ( « eil . Jvh . Christoph
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Mry ' s , gew . B . u . Metzgers hinterl .Wittwe .)
Den 7 . Fibr . Christian Leopold Lutz ,
B . und Csnditor , (Joh . Jak . Lutz , Raths¬
verwandten und CanditorS , und weil . Frau
Katharine Jakobine geb . Beckerin

'
ehe ! , erz .

led . Sohn ) mit Anne Marie Gemppin ,
( weil . Leonhard Gcmpp . gewes . Gchulleh .
rers in Thiengen und weil . Anne geb . Rei -
nacherin ehel . erz . led . Tochter . )

Gest . Den 28 . Jan Katharine Wilhel »
mine , D . Christoph Ludwig Vetter Gold -
arbeitcr , alt 2 Tage . Den 29 . Charlot¬
te , geb . Kienlin , Joh . Peter Merzen , des
B - u . Flößers Ehefrau , an einem Gallen -
fieber , alt 39 Jahre , von 8 Kindern leben
noch 2 Knaben . Den 30 . Louise Karoli -
ne , 23 . Joh . Meier , Goldarbeiter , am
Faulsteber , alt 7 . I . 2 M 27 . T . Den 2 .
Febr . Susanne geb . Arnoldin , weil . Jos .
Schaffers , gew . Lehrers am Pädagogium
hinter ! . Wittwe , am Schlag , alt 65 I . 3
M . 17 T . hinterläßt 1 Sohn und 3 Enkel .
Den 3 . Marie Katharine , geb . Gschwin -
din , weil . Michael Binders , B . u Weist -
xerbers dahier , hinlerlassene Wittwe , an
Altersschwäche , alt 72 I . 3 M . 14T . , hin -
mia § t von 8 Kindern 1 Tochter , von Kes¬
cher sie 7 Enkel erlebte . Den 6 . Wilhelm
Gottlieb , V . Wild . Eottlieb Beek , © • u.
Metzger , am Bruststeber , alt 8 M - 9 T .
Den 7 . Elisabeth Barbare , angeblicher V .
Jakob Stelz , Schreinergesell von Mann¬
heim , Mutter : Christiane Eleonore Offin ,
an Gichtern , alt 2 Tage .

'flTIMgiii -

sRaufhaus. ) Vorige Woche wurden 62 . Säcke Kernen eingeführt, 48. Malter ver¬
kauft , und 29 Säcke blieben aufgestellt.

§ . Marktpreise am 12 . 8eb . 1803 .

Fruchtpreise : st kr. Allerlev Vicmalien : kr. Brod - Toxe : P . r . FleischTaxe :
f

,

Kocnod . Roggen d . S 11 Butter , 8 . Schwarzes Bcod
Alter Kernen

'
. - 17 48lRindschmalz i » « > 22 . der Laib zu i r kr . Ochsensieisch ^ - 8

Neuer — . . )dr tl zolSchwemefch . k * * * - 4. hält - - r 8 Kiihsteisch # « « » —

Gemischte Frucht
Hader . ) - - - » 34

Lichter gerog.) das Pf .
- gegvff.» - -

22 .
24.

— — zu6kr .
Weißes Brod der

lo Hundfleisch 1 s t •
Kalbfleisch

6
«

Herste . ( •• < ■ > <14Saife . . . .k . - - 1 ». ka,dzu6kc . hält I 10Hammelfi. / • * •

Erbsen . , da« Sri . “- 156Unschlitt 15 -16 — — zu4kc.j—28 « chiveinefl. \ • 1
Wicke» z - - - - so Ever » . Stück - . - 4. Swl . d . P . zur kr- J
Welschkorn ^ - - - - Gcundkirn d . Sri . - - 7 halten - - rd 9

Diese w-cheotlichrn Nachrichle» koste» 4; kr . halMilich ü» Vorau -beiahlung .
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